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Hoch

hieſten

den Saalkreis Die Haltung des General Anzeiger iſt abſolut

an und wird derſelbe über dieſe Excurſion um den dunklen Erdtheil

Kalleſches Tageblatt
ment 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

ſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An

u f Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

anpt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 18
Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Sonnabend den 27 Juni 1896
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für Halle und den Saalkrei
Wöchentliche Gratisbeilagen

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtraks zu Halle a H

eiger
Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Kudolpd Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 312

Wer noel nieht Leſer
General Anzeiger iſt der verſuche einmal ein ProbeAbonne

t für 50 Pfennig Der
eueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

cheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
ch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchenm niſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge
er Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
n Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
ormationen ermöglichen es die Leſer des Heneral Anzeiger
s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
ifenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
zeig er auf die Berichterſtattung über alle Vorgängein Halle
d Umgebung und iſt der

r General Anzriger zweifellos das
ſtunterrichtete Blatt in allen communalen

Angelegenheiten der Stadt Halle i
Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über

heater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
e bemerkenswerthen Ereigniſſe aus der Umgebung Der General
nzeiger iſt zugleich

Amtliches Verordnungsblatt
des Magiſtrats zu Halle a S
and erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrat
offiziell nur in dem General Anzeiger für Halle und
unparteiiſch

Für das Feuilleton erwarben wir von unſerer geſchätzten hieſigen
Mitbürgerin Corony wiederum einen hochintereſſanten Roman
betitel

Zwei Feinde
mit deſſen Veröffentlichung wir in den nächſten Tagen beginnen werden
Unſer langjähriger Reiſeberichterſtatter Karl Wöttcher deſſen Reiſe
Feuilletons ſtets mit dem größten Intereſſe geleſen wurden und den
allgemeinſten Beifall der Leſer fanden tritt im nächſten Monat
ine Reiſe

Rund um Afrika
bei welcher er ſämmtliche deutſche Colonien in Weſt und Oſt Afrika
ferner Capland Grange Freiſtaat Transvaal 2c berührt eine Reihe
hochintereſſanter Plaudereien für den GeneralAnzeiger ſchreiben

Dieſe außerordentliche Reichhaltigkeit bietet keine andere Heitung für

durch die Poſt bezogen unter Vr 2706 des Poſtzeitungskatalogs Mk 50
pro Quartal ohne Beſtellgeld

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der
General Anzeiger hat nachweislich die

größte Abonnenkenzahl von allen in Halle
erſcheinenden Blättern

Abonnenten haben monatlich gegen Vorzeigung der Abonnements
Quittung ein Jnſerat von zwei Zeilen frei Von heute ab ein
laufende Beſtellungen auf den General Anzeiger berechtigen zum
koſtenloſen Bezug des Blattes bis Ende Juni a c Sämmtliche Poſt
anſtalten Candbriefträger unſere ſämmtlichen Filialen und Austräger
ſowie die Expeditionen des GeneralAnzeiger Gr Ulrichſtr 37
Leipzigerſtr in und Finksgartenſtr 15 nehmen Beſtellungen jeder
zeit entgegen

2n an verſnehe ein Probe Abonnement

Das Vörſengeſetz
Halle 26 Juni

Wie bereits in der vorigen Nummer mitgetheilt wurde iſt das
Börſengeſetz nachdem es letzter Tage vom Kaiſer vollzogen worden
vorgeſtern im Reichsanz zur Veröffentlichung gekommen Daſſelbe
umfaßt 82 Paragraphen und tritt am 1 Januar 1897 in Kraft
Ein großer Theil der geſetzlichen Beſtimmungen hat weſentliches
Jntereſſe nur für diejenigen Kreiſe welche ſelbſt an der Börſe
direkt verkehren indeſſen ſind auch eine Reihe von Beſtimmungen
für weitere Kreiſe von Jntereſſe beſonders für diejenigen welche
regelmäßig oder Helegentlich durch Vermittlung eines Bankgeſchäfts
Börſengeſchäfte betreiben

Der erſte Abſchnitt des Geſetzes 28 Paragraphen umfaſſend
behandelt allgemeine Beſtimmungen über die Börſen und deren
Organe es iſt daraus hervorzuheben daß die Errichtung einer
Börſe der Genehmigung der Landesregierung bedarf und daß bei
den Börſen Staatskommiſſare zu beſtellen ſind welche den Börſen
geſchäftsverkehr die Befolgung der geſetzlichen Beſtimmungen c
zu überwachen haben Es lauten ſodann

s 29
Bei Waaren oder Werthpapieren deren Börſenpreis

amtlich feſtgeſtellt wird erfolgt dieſe Feſtſtellung ſowohl für Kaſſa
wie für Zeitgeſchäfte durch den Börſenvorſtand ſoweit die
Börſenordnung nicht die Mitwirkung von Vertretern anderer
Berufszweige vorſchreibt Bei der Feſtſtellung darf außer dem
Staatskommiſſar dem Börſenvorſtaund den Börſenſekretären den
Kursmaklern und den Vertretern der betheiligten Berufszweige
deren Mitwirkung die Börſenordnung vorſchreibt Niemand zugegen
ſein Als Börſenpreis iſt derjenige Preis feſtzuſetzen welcher der
wirklichen Geſchäftslage des Verkehrs an der Börſe entſpricht

s 32
den ſo billigen
Abonnementspreis von 50 Pfennig

pro Monat frei ins Haus

Die Kursmakler dürfen in den Geſchäftszweigen für welche

inſoweit für eigene Rechnung oder in eigenem Namen Handels

rbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes s der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſehnrg Ranmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

mittelten Geſchäfte übernehmen als dies zur Ausführung der ihnen
ertheilten Aufträge nöthig iſt die Landesregierung beſtimmt in
welcher Weiſe die Beobachtung dieſer Vorſchrift zu überwachen iſt
Die Gültigkeit der abgeſchloſſenen Geſchäfte wird hierdurch nicht
berührt Die Kursmakler dürfen ſoweit nicht die Landesregierung
Ausnahmen zuläßt kein ſonſtiges Handelsgewerbe betreiben auch
nicht an einem ſolchen als Kommanditiſt oder ſtiller Geſellſchafter
betheiligt ſein ebenſowenig dürfen ſie zu einem Kaufmann in demVerhältniß eines Prokuriſten Hundiungsbevollmachtigten oder

Handlungsgehilfen ſtehen

Sind in einem Profpekt auf Grund deſſen Werthpapiere
zum Börſenhandel zugelaſſen ſind Angaben welche für die Beur
theilung des Werths erheblich ſind unrichtig ſo haften diejenigen
welche den Proſpekt erlaſſen haben ſowie diejenigen von denen der
Erlaß des Proſpekts ausgeht wenn ſie die Unrichtigkeit gekannt
haben oder ohne grobes Verſchulden hätten kennen müſſen als
Geſammtſchuldner jedem Beſitzer eines ſolchen Werthpapiers für den
Schaden welcher demſelben aus der von den gemachten Angaben
abweichenden Sachlage erwächſt Das Gleiche gilt wenn der
Proſpeft infolge der Fortlaſſung weſentlicher Thatſachen unvollſtändiiſt und dieſe Unvollſtändigkeit auf böslichem Verſchweigen oder auf

der böslichen Unterlaſſung einer ausreichenden Prüfung ſeitens der
jenigen welche den Proſpekt erlaſſen haben oder derjenigen von
denen der Erlaß des Proſpekts ausgeht beruht Die Erſatzpflicht
wird dadurch nicht ausgeſchloſſen daß der Proſpekt die Angaben
als von einem Dritten herrührend bezeichnet

s 44
Die Erſatzpflicht erſtreckt ſich nur auf diejenigen Stücke

welche auf Grund des Proſpekts zugelaſſen und von dem Beſitzer
auf Grund eines im Jnland abgeſchloſſenen Geſchäfts erworben
ſind Der Erſatzpflichtige kann der Erſatzpflicht dadurch genügen
daß er das Werthpapier gegen Erſtattung des von dem Beſitzer
nachgewieſenen Erwerbspreiſes oder desjenigen Kurswerths über
nimmt den die Werthpapiere zur Zeit der Einführung hatten
Die Erſatzpflicht iſt ausgeſchloſſen wenn der Beſitzer des Papiers
die Unrichtigkeit oder Unvollſtändigkeit der Angaben des Proſpekts
bei dem Erwerb kannte

S 48

Als Börſentermingeſchäfte in Waaren oder Werth
papieren gelten Kauf oder ſonſtige Anſchaffungsgeſchäfte auf eine
feſtbeſtimmte Lieferungszeit oder mit einer feſtbeſtimmten Lieferungs

friſt wenn ſie nach Geſchäftsbedingungen geſchloſſen werden die
von dem Börſenvorſtande für den Terminhandel feſtgeſetzt ſind
und wenn für die an der betreffenden Börſe geſchloſſenen Geſchäfte
ſolcher Art eine amtliche Feſtſtellung von Terminpreiſen S8 29 35
erfolgt

s 50
Der Bundesrath iſt befugt den Börſenterminhandel von Be

dingungen abhängig zu machen oder in beſtimmten Waaren oder
Werthpapieren zu unterſagen Der Börſenterminhandel in
Antheilen von Bergwerks und Fabrikunternehmungen
iſt unterſagt Der Börſenterminhandel in Antheilen von anderen
Erwerbsgeſellſchaften kann nur geſtattet werden wenn das Kapital

bei der amtlichen Feſtſtellung des Börſenpreiſes mitwirken nur

geſchäfte ſchließen oder eine Bürgſchaft für die von ihnen ver

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jack mußte ſterben ſterben ehe er noch ein Verhör

gehabt ehe er ſich irgend eine Blöße gegeben hatte So
ſchlangengleich gewandt der Jndier auch war wenn es ſich
darum handelte ein Verbrechen zu begehen ſo war er doch
weder der Sprache noch der Geſetze des fremden Landes der
artig kundig um nicht einem ſo gewiegten Poliziſten gegenüber
wie Polizeirath Sternberg im ſchweren Kreuzverhör einen
ſchlimmen Stand zu haben Wenn aber nur das kleinſte An
zeichen für Jack s Thäterſchaft ſprach und er fürchten mußte
zur Verantwortung gezogen zu werden dann würde er ſich
nicht bedenken ſeinen Herrn preiszugeben um ſich ſelbſt zu

retten

Hier galt es Ehre und Leben ſagte ſich der Kapitän
Als es ſich darum gehandelt die Tänzerin Roſa zu
beſeitigen und den Gifttrank für Lady Falkland zu miſchen

hatte es ihn einen ſchweren Seelenkampf gekoſtet und
bange bange Reue war jeder dieſer Uebelthaten ge
folgt Dagegen bedachte Sir Frederik ſich keine Sekunde
lang ſeinen Helfershelfer zu opfern Seine ſtolze Natur hatte
zu bitter unter den zahlloſen Demüthigungen gelitten die Jack s
ÜUnverſchämtheit ihm bereitet und der Groll gegen den frechen
Diener fraß ihm e lange am Herzen

Jetzt war der Zahltag gekommen
Zuvörderſt handelte es ſich darum ohne geſehen zu werden

wieder in den Oberſtock zu gelangen Zu dem Zwecke konnte
der Kapitän weder die vordere breite Stiege noch die ſchmale

r benutzen da er hier wie dort von einem der Dienſt
ute geſehen werden konnte bei dem was er

jedoch alles darauf an die Leute glauben zu

76

hen daß er

die Villa bereits verlaſſen bevor die Polizei Beamten die
ſelbe betreten

Nach kurzer Ueberlegung hatte Sir Frederik einen Ausweg
gefunden Zur größeren Bequemlichkeit der Damen hatte man
im Vorjahre eine eiſerne Wendelſtiege in dem zu ebener Erde
gelegenen Speiſezimmer anbringen laſſen welche dieſes mit
dem erſten Stockwerke verband

Behend ſchlüpfte der Kapitän jetzt in das Speiſezimmer
daſſelbe war dunkel weil man die Läden der Fenſter geſchloſſen
hielt ſeitdem es nicht mehr zu gemeinſchaftlichen Mahlzeiten
benutzt wurde Schnell war die Wendeltreppe erſtiegen und
Sir Frederik befand ſich in einem ſchmalen Korridor ganz nahe
bei ſeinen Gemächern

Ein ſpähender Blick ließ ihn erkennen daß die Paſſage
frei ſei er eilte in ſein Schlafzimmer verſchloß daſſelbe
hinter ſich und lauſchte nun an der geheimen Thür

Es drangen dumpfe Laute an Frederik s Ohr er ſchloß
daraus daß die Sprechenden ſich in dem zweiten Zimmer be
fanden welches Jack als Wohn und Arbeitsgemach diente

Er war alſo zu ſpät gekommen und es erſchien vorläufig
unmöglich bis zu Jack unbemerkt vorzudringen

Da trat ein günſtiger Umſtand ein
Eine Thür wurde knarrend geöffnet Schritte näherten ſich

und Jack s Stimme rief lallend Und ich wiederhole daß ich
mich dem widerſetze Jch werde mich bei der engliſchen Ge
ſandtſchaft beſchweren denn Sie wiſſen mein Herr daß ich
engliſcher Staatsbürger bin Eine ſolche Behandlung brauche
ich mir nicht gefallen zu laſſen Jch verbiete Jhnen meine
Sachen zu durchſuchen

der betreffenden Erwerbsgeſellſchaft mindeſtens zwanzig Millionen

Wenn Sie letzteres verweigern nöthigen Sie uns Gewalt zu
gebrauchen

Bin ich ein Mörder daß Sie mir die Hände feſſeln
wollen ſchrie Jack erboſt

Ein kurzer Kampf mußte ſtatthaben denn der Lauſcher
vernahm jetzt auch die ihm wohlbekannte Stimme des Polizei
raths Sternberg

Der Trunkene mochte unſchwer überwältigt worden ſein
wahrſcheinlich hatte man ihm die Hände gebunden denn der
Polizeirath ſagte

Wenn Sie den Schlüſſel zum Schreibtiſch gefunden haben
dann folgen Sie mir in das Nebenzimmer Der Mann kann
vorläufig hierbleiben da dieſer Alkoven weder Fenſter noch einen
Ausgang hat Sobald die Durchſuchung drinnen beendet iſt
werden wir ein Verhör mit dem Manne vornehmen hoffent
lich iſt ſein Rauſch bis dahin verflogen

Eine Thür wurde zugeſchlagen ein Schlüſſel im Schloß
herumgedreht dann blieb alles ſtill Sir Frederik lauſchte
noch einen Moment mit geſpannter Aufmerkſamkeit dann ſchlich
er zu einem kleinen Wandſchrank öffnete ihn und entnahm
einem Fache deſſelben ein Stilet von ſeltſamer Form

Es war länger als ein gewöhnlicher Dolch bedeutend
ſchmäler und hatte einen kunſtvoll geſchnitzten Griff aus
Elfenbein

Der Kapitän betrachtete es prüfend verbarg es dann in
ſeiner Bruſttaſche und eilte zurück an die Thür von welcher
er den Riegel wegſchob

Geräuſchlos drehte ſich die ſchmale Thür in ihren AngelnUebrigens war es kein Wunder daß dieſelbe dem ſonſt

Nehmen Sie doch Vernunft an Mann und ſchütteln Sie
Jhren Rauſch ab erwiderte eine fremde Stimme Es ge

den Schlüſſel zu Jhrem Schreibtiſch

ſo ſcharfen Auge des Polizeirathes entgangen war führte ſiedoch nicht direkt in das dunkle Atkoven gimmerchen ſondern

in einen der großen Eichenſchränke welche zur Aufnahme der
vorhatte kam ſchieht Jhnen nichts wenn Sie ſich ruhi verhalten und uns Garderobe des Kapitäns beſtimmt waren Einer dieſer Schränke

eiwillig ausliefern hatte eine verſchiebbare Hinterwand
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Seite 2 SonnabendFen beträgt Der börſenmäßige Terminhandel in Getreide

und Mühlenfabrikaten iſt unterſagt
71

Bei der Kommiſſion zum Einkauf oder zum Verkauf renWaoaren welche einen Vörſen oder Marktpreis haben und von

Werthpapieren bei denen ein Börſen oder Marktpreis amtlich
de wird kann der Auftrag wenn der Kommittent nicht ein
nderes beſtimmt hat von dem Kommiſſionär dadurch ausgeführt

werden daß er das Gut welches er einkaufen ſoll ſelbſt als Ver
käufer liefert oder das Gut welches er zu verkaufen beauftragt
iſt ſelbſt als Käufer übernimmt Jm Fall einer ſolchen Aus
führung des Auftrags iſt die Pflicht des Kommiſſionärs Rechen
ſchaft über die Abſchließung des Kaufs oder Verkaufs zu geben
auf den Nachweis beſchränkt daß bei dem berechneten Preiſe der
zur Zeit der Ausführung des Auftrags beſtehende Börſen oder
Marktpreis eingehalten iſt Als Zeit der Ausführung gilt der
Zeitpunkt in welchem der Kommiſſionär die Anzeige von der Aus
führung behufs der Abſendung an den Kommittenten abgegeben
hat Jſt bei einem Auftrage der während der Börſen oder
Marktzeit auszuführen war die Ausführungsanzeige erſt nach dem
Schluſſe der Börſe oder des Marktes zur Abſendung abgegeben
ſo darf der berechnete Preis für den Kommittenten nicht ungünſtiger
ſein als der Preis der am Schluſſe der Börſe oder des Marktes
beſtand Bei Aufträgen zu beſtimmten Kurſen erſtem Kurs
Mittelkurs letztem Kurs iſt der Kommiſſionär ohne Rückſicht auf
den Zeitpunkt der Abſendung der Ausführungsanzeige berechtigt
und verpflichtet dieſe Kurſe dem Kommittenten in Rechnung zu
ſtellen Bei Werthpapieren und Waaren für welche der Börſen
oder Marktpreis amtlich feſtgeſtellt wird kann der Kommiſſionär
im Falle der Ausführung des Auftrags durch Selbſteintritt dem
Kommittenten keinen ungünſtigeren Preis als den amtlich feſt
geſtellten in Rechnung ſtellen Die Beſtimmungen der Abſätze 2
bis 5 können nicht durch Vertrag abgeändert werden
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Auch im Falle der Ausführung eines Auftrags durch Selbſt
eintritt 5F 71 muß der Kommiſſionär wenn er bei An
wendung pflichtmäßiger Sorgfalt den Auftrag zu einem günſtigeren
als dem nach 8 71 ſich ergebenden Preis ausführen konnte dem
Kommittenten den günſtigeren Preis in Rechnung ſtellen Hat der
Kommiſſionär vor Abſendung der Ausführungsanzeige aus Anlaß
des ertheilten Auftrags an der BVörſe oder am Markt ein Geſchäft
mit einem Dritten abgeſchloſſen ſo darf er dem Kommittenten keinen
ungünſtigeren als den hierbei vereinbarten Preis berechnen Die
vorſtehenden Beſtimmungen können nicht durch Vertrag abgeändert
werden
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Wer in betrügeriſcher Abſicht auf Täuſchung berechnete Mittel
anwendet um auf den Börſen oder Marktpreis von Waaren
oder Werthpapieren einzuwirken wird mit Gefängniß und zugleich
mit Geldſtrafe bis zu fünfzehntauſend Mark beſtraft Auch kann
auf Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden Sind
mildernde Umſtände vorhanden ſo kann ausſchließlich auf die Geld
ſtrafe erkannt werden Die gleiche Strafe trifft denjenigen welcher
in betrügeriſcher Abſicht wiſſentlich un richtige Angaben in
Proſpekten 38 oder in öffentlichen Kundgebungen macht
durch welche die Zeichnung oder der Ankauf oder Verkauf von
Werthpapieren herbeigeführt wer ſoll

Wer für Mittheilungen in der Preſſe durch welche auf den
Börſenpreis eingewirkt werden ſoll Vortheile gewährt oder verſpricht
oder ſich gewähren oder verſprechen läßt welche in auffälligem
Mißverhältniß zu der Leiſtung ſtehen wird mit Gefängniß bis zu
ſeinem Jahr und zugleich mit Geldſtrafe bis zu fünftauſend Mark
beſtraft Die gleiche Strafe trifft denjenigen der ſich für die
Unterlaſſung von Mittheilungen der bezeichneten Art Vortheile ge
währen oder verſprechen läßt Der Verſuch iſt ſtrafbar Sind
mildernde Umſtände vorhanden ſo kann ausſchließlich auf die Geld
ſtrafe erkannt werden

s 78
Wer gewohnheitsmäßig in gewinnſüchtiger Abſicht Andere unter

Ausbeutung ihrer Unerfahrenheit oder ihres Leichtſinns zu Börſen
ſpekulationsgeſchäften verleitet welche nicht zu ihrem
Gewerbebetriebe gehören wird mit Gefängniß und zugleich mit
Geldſtrafe bis zu fünfzehntanſend Mark beſtraft Auch kann auf
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
hörte wie unterm Heutigen aus Kiel gemeldet wird heute Vor
mittag um 9 Uhr den Vortrag des Geh Raths Lucanus und
empfing dann den General v Walderſee Hierauf nahm der
Monarch militäriſche Meldungen entgegen Morgen früh begiebt
ſich der Kaiſer nach Travemünde

Gegen den Dr med Edel Beſitzer einer Privat
Jrrenanſtalt in Charlottenburg iſt ſeitens der Staats
anwaltſchaft Unterſuchung eingeleitet worden Die Sache ſpielt
ſchon ſeit längerer Zeit Dr Edel ſah ſich wegen gewiſſer Vor
kommniſſe in ſeiner Anſtalt mehrfachen Preßangriffen ausgeſetzt
wollte darauf hin klagbar werden verhinderte es jedoch daß es zu
einer öffentlichen Gerichtsverhandlung kam Die Red

Das Geſetz betr das Anerbenrecht bei Renten
und Anſiedelungsgütern wird heute im Reichsanz veröffentlicht

Das Geſetz über den unlauteren Wettbewerb
tritt wie nochmals hervorgehoben werden mag am 1 Juli er

wwocowoEhe der Kapitän den Schrank deſſen Thür nie geſchloſſen
wurde verließ blinzelte er durch eine Ritze zu dem Gefangenen
hin

Jack lag in einem Fauteuil von grünem Leder bequem
hingeſtreckt und betrachtete ſtieren Blickes ſeine Hände die
der Poliziſt ſo kunſtgerecht gefeſſelt hatte daß es ihm unmög
lich war ſich ſelbſt freizumachen

Da öffnete ſich die Schrankthür die Blicke des Gefeſſelten
xichteten ſich ſofort dorthin ein Freudenſchimmer überflog
ſeine finſteren Züge Sir Frederik winkte ihm zu ſich ruhig
zu verhalten dann trat er vorſichtig näher

Als er ganz dicht vor dem Fauteuil ſtand zog er den in
diſchen Dolch aus der Bruſttaſche und ſchickte ſich an die feſten
Stricke zu zerſchneiden

Ahnungslos und arglos hielt Jack ſeinem Herrn die ge
feſſelten Hände hin da hob der Kapitän lauſchend den Kopf
Es ließ ſich ein dumpfes Geräuſch in dem Nebenzimmer ver
nehmen Jack wandte unwillkürlich auch das Haupt dorthin
und Sir Frederik das Dolchmeſſer erhebend berechnete ſcharfen
Blickes welche Stelle er treffen müſſe damit der Stoß ein
tödtlicher werde

Und da wie ein Blitz durchſchnitt die ſcharfgeſchliffene
Klinge die Luft um ſich ſchon in der nächſten Sekunde tief in
des

Fortſetzung folgt

in Kraft Wir haben die weſentlichſten Beſtimmungen des Geſetzes

in Nr 91 d Vl mitgetheilt Die Red esZur dritten Berathung des Margarinegeſeter
hat Abgeordneter v Podbielski mit Unterſtützung der v ſt
vativen beantragt mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark oder m
bis zu 4 Wochen den zu beſtrafen der als Arbeitgeber oder D
deſſen Vertreter ſeinen Arbeitnehmern entgegen ein zgangene
Verpflichtungen an Stelle von Butter oder Milchkäſe e rinche
Miſchungen von Butter mit Margarine Margarinekäſe oder ähn

Erſatzmittel liefert eitaDer Prozeß Hammerſtein wird morgen Freitag
vor dem Reichsgericht zur Verhandlung kommen dDer Bundesrath hat in eher heutigen Sitzung den
Geſetzentwürfen wegen Feſtſtellung eines Nachtrags zum Reichs
haushaltsetat für 1896/97 ſowie betr die Pflichten der Kauf
leute bei Aufbewahrung fremder Werthpapiere in der vom
Reichstag beſchloſſenen goſung außerdem den Ausſchußanträgen
betr Vergünſtigungen bei der Ausfuhr von Kakaopräparaten
und Zuckerwaaren betr die Reviſion der Ausführungsvorſchriften
zum Reichsſtempelgeſetz vom 27 April 1894 betr den Bericht
der Kommiſſion für die Prüfung der Zolleinrichtungen und des
Zollverwaltungskoſtenetats für Bremen und der Vorlage betr
die Beſchaffung von Wohnungen für die auf Koſten des Reichs
zur Abwehr der Rinderpeſt an der Oſtgrenze ſtationirten
Gendarmen die Zuſtimmung ertheilt

Die Sachverſtändigen für die Ausführungs
beſtimmungen zum Zuckerſteuergeſetz treten morgen hier
zuſammen

Die Bäckermeiſter Berlins eröffnen eine lebhafte
Agitation gegen die Bäckereiverordnung des Bundesraths
Sie waren am Mittwoch auf Einladung des Jnnungsvorſtandes
verſammelt um die Frage zu erörtern Obermeiſter Bernard
betonte daß der Bund deutſcher Väckerinnungen Nichts unverſucht
gelaſſen habe um die Verordnung zu Fall zu bringen Der Vor
ſtand habe ſoeben noch eine Jmmediat Eingabe an den
Kaiſer gerichtet Lebhafter Beifall Von verſchiedenen Parla
mentariern ſei den Bäckermeiſtern thatkräftige Unterſtützung zu
geſichert auch dürfte der Reichstag noch vor ſeiner Vertagung
einen Beſchluß gegen die Verordnung faſſen Der Redner ſpricht
auch die Hoffnung aus daß die Verordnung nur ganz kurze Zeit
in Kraft bleiben werde Es empfehle ſich daß ein Berliner
Bäckermeiſter die Klage gegen die Rechtsgiltigkeit der Verordnung
durch alle Jnſtanzen führe von dem Ausfall dieſes Rechtsſtreites
werde man die weitere Bekämpfung der Verordnung abhängig
machen Nach längerer Debatte wurde beſchloſſen daß Bäcker
meiſter König Berlin den Rechtsſtreit auf Koſten der Jnnung
führen ſoll Außerdem wurde der Vorſtand ermächtigt eine
Centralſtelle einzurichten welche Material gegen die Verordnung
ſammeln ſoll

Zur Förderung der Einführung von Erzeug
niſſen aus deutſchen Kolonien iſt hier eine Anzahl be
kannter Kolonialfreunde zu einem Komitee zuſammengetreten
Daſſelbe will unter Ausſchluß jedweder geſchäftlichen Betheiligung
eine Auskunftsſtelle und eine ſtändige Ausſtellung von Rohprodukten
und Erzeugniſſen aus deutſchen Kolonien in beſter Geſchäftslage
Berlins errichten Es wird ferner ſeinen Mitgliedern Firmen auf
geben welche echte deutſche Kolonialprodukte unter richtiger Marke
ſühren und ihnen ſtändig Mittheilung über Aus und Einfuhr
deutſcher Kolonien zugehen laſſen

Leipzig 25 Juni Vom Reichsgericht wurde die Reviſion
von Dr Quidde gegen die in München erfolgte Verurtheilung
wegen Beleidigung des Kaiſers zu 3 Monaten Gefängniß ver
worfen Die inkriminirten Aeußerungen beziehen ſich auf die
Stiftung des Wilhelmsordens ſeitens des Kaiſers Wilhelm II
Profeſſor Quidde beſtritt mit dieſen Ausdrücken den Kaiſer gemeint
zu haben gemünzt ſeien dieſelben vielmehr auf die liebedieneriſchen
Politiker die Hofhiſtoriographen und Speichellecker die die Perſon
Kaiſer Wilhems I aufbauſchten Abgeſehen davon daß er extemporirt
habe habe er in ſeiner Rede den regierenden Kaiſer ſtets aus
geſchloſſen und infolge deſſen nicht annehmen können daß die Zu
hörer die Worte auf den regierenden Kaiſer beziehen würden

Hannover 25 Juni Nach amtlicher Feſtſtellung wurde bei
der heutigen Landtags Erſatzwahl der zweite Direktor der
Staatsarchive in Berlin Dr Sattler natl mit 399 von 400
abgegebenen Stimmen wiedergewählt Der Gegenkandidat Tiſchler
meiſter Heinze Handwerkerpartei erhielt eine Stimme

Friedrichsruh 25 Juni Mit dem Extrazuge traf kurz
vor 1 Uhr Vicekönig Li Hung Tſchang hier ein Der Zug
hielt am Schloßportal Der Vicekönig wurde von den Grafen
Herbert Bismarck und Rantzan empfangen und in s Schloß
geleitet Sein Gefolge beſtand halb aus Chineſen halb aus
Hamburgern 14 Perſonen nahmen am Frühſtück Theil Fürſt
Bismarck empfing LiHung Tſchang im Familienſalon und wechſelte
mit ihm vor Eintritt in den Saal freundliche Worte indem er
ſagte er fühle ſich hochgeehrt den berühmteſten Staatsmann Chinas
bei ſich zu ſehen LiHung Tſchang erwiderte leider wären ſeine
Erfolge in China nicht ſo groß wie die Thaten Bismarcks in
Deutſchland Fürſt Bismarck entgegnete ſie hätten beide ihrem
Herrn ein großes Land regieren helfen worauf LiHungTſchang
bemerkte er hätte nur China Bismarck dagegen der ganzen Welt
Gutes gethan Abends gegen 7 Uhr wird der chineſiſche Vice
könig wieder in Berlin eintreffen

Köln 25 Juni Zum Bürgerlichen Geſetzbuch liegt
bezüglich der Ehefrage eine ſchon vor einiger Zeit ergängene
Meinungsäußerung des Papſtes vor welche das tolerari posse
ausſpricht

Frankreich
Paris 25 Juni Bei der Berathung des Geſetzentwurfs

durch welchen die Frauen und Kinderarbeit in Fabriken
geregelt wird entwickelt in der heutigen Sitzung der Deputirten
kammer Guesde die Lehren der Kollektiviſten und Marxiſten und
führte aus ſeine Partei wolle nicht die Unterdrückung des Kapitals
aber die der Kapitaliſten die Arbeiter ſollen Mitbeſitzer der einzelnen
Unternehmungen ſein alle großen Unternehmungen ſollen Staats
monopole werden die Bewegung ſei in Fluß gebracht und werde
trotz der Feinde ſeiner Partei fortgeſetzt werden Guesde begründet
alsdann ein Amendement wonach die Arbeit auf 8 Stunden des
Tages beſchränkt wird und führte aus dieſe Reform würde eine
Erhöhung der Löhne und der Produktivkraft herbeiführen Der
Arbeiter werde mehr verzehren und ſo werde ein neues Abſatz
gebiet geſchaffen werden

Groſßbritannien
London 25 Juni Aus Buluwayo wird amtlich ge

meldet Das Fort Charter in Mashonaland iſt von den
aufſtändiſchen Eingeborenen eingeſchloſſen Dieſelben hielten einen
Wagenzug mit Lebensmitteln welcher nach Gwelo unterwegs
war an und plünderten die Station Mirandella wo ſie
25000 Flinten erbeuteten Eine aus 60 Mann beſtehende Kolonne
mit einem Maxim Geſchütz wird ſofort von Buluwayo nach
Mashonaland abgehen

Orient
Konſtantinopel 25 Juni Auf Kreta haben in den letzten

IJndiers Bruſt zu verſenken Tagen in den Bezirken Kyſſamo Selino Sphakig RetAghiowaſſili und eilopotames zahlreiche hartnäckige e vor

mütz el ſtattgefunden Die ſeitens der Türkei unternommene
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27 Juni Nr 449gcifikation der Jnſel durch offenſives Vorgehen macht nur geringeThee Abdullah Paſcha hat noch 4 Bataillone und
Gebirgsartillerie verlangt Die Hauptſtellungen der Aufſtändiſchen
befinden ſich zur Zeit in Kakodiki und Madaras im ſphakio
tiſchen Gebirge

Kleine Chronik
Berlin 25 Juni Dopelhinrichtung Die Sup drmng dern Kurz und Wohlan heute ſrüh durch den

Scharfrichter Rein del aus Magdeburg im Centralgefängniſſe am Plötzenſee
vollzogen worden Damit wird ein Verbrechen geſühnt das ſeiner Zeit
wegen der begleitenden Umſtände allgemeines Entſetzen erregte Mit einem
Cynismus ſondergleichen haben die beiden 24 jährigen Mordbuben der
Agent Karl Kurz und der Kutſcher Karl Wohlan den 82 jährigen früheren
Bahnwärter Gottlieb Schulz in Teltow in ſeiner Wohnung hingemordet
und ſeines kleinen Vermögens von 1450 Mark beraubt Sie ſollten der
Beute nicht froh werden denn der Verdacht der Thäterſchaft lenkte ſich ſehr
bald auf Kurz der mit der 43 jährigen Tochter des Ermordeten der
Wittwe Herrmann ein Verhältniß unterhalten hatte Kurz wurde ver
haſtet und bezeichnete ſeinen Komplizen als den alleinigen Thäter Als
aber Wohlan ergriffen wurde geſtand dieſer nicht allein ſeine Schuld
ſondern auch die Theilnahme des Kurz mit allen Einzelheiten ein Die
Juſtiz waltete ſchnell ihres Amtes Genau zwei Monate nach der That
am 1 Februar d wurden die beiden Mörder zum Tode verurtheilt
Geſtern Abend empfing Kurz der fortwährend rauchte und ſich trotzig be
nahm während Wohlan ſich reuig zeigte und bedauerte daß er ſich von
Kurz habe verführen laſſen den Beſuch ſeiner Braut und deren Mutter
Wohlan den einer Schweſter Der Beſuch währte jedes Mal kaum
10 Minuten Prediger Hirſch weilte die Nacht hindurch abwechſelnd bei
dem einen und dem anderen Verbrecher in der Zelle Um 4 Uhr Morgens
reichte er dem Wohlan das heilige Abenduuahl Kurz weigerte ſich es zu
nehmen Um 6 Uhr ward das Urtheil an den beiden Mördern vollſtreckt
Kurz der ſeine That zuerſt büßte trug auch noch am Richtblocke ſeinois
heriges freches Weſen zur Schau Wohlan ging bleich und zittern den
letzten Gang

Dresden 25 Juni Unglück auf der Elbe Einem rtra
blatt der Deutſchen Wacht zufolge ereignete ſich heute Nachmittag ach
5 Uhr auf der Elbe ein ſchweres Unglück und zwar dicht unterhalb de
Auguſtusbrücke Der Schleppdampfer Grenadier von der Dampf
Schleppſchifffahrts Geſellſchaft Vereinigter Elbe und Saaleſchiffer hatte S

die Brücke thalwärts paſſirt als er in Folge unerklärlicher Urſachen aus
dem Kurs gerieth und ſo dicht auf das linke Ufer fuhr daß eine mit
Badegäſten beſetzte Schaluppe die eben vom Johannisbad herauf
gekommen war und anlegen wollte umgefahren wurde Sämmt
liche Jnſaſſen deren Anzahl noch nicht feſtgeſtellt iſt ſtürzten ins
Waſſer und wurden von der Strömung ſortgetrieben Von dem Per
ſonenſchiff Auſſig welches gerade an der dort befindlichen Landungsbrücke

zur Abfahrt bereit lag und da man die Gefahr vorausſah Boote los ge
macht hatte ſind fünf Perſonen darunter zwei Kinder gerettet
worden Wie viel Perſonen ertrunken ſind ſteht noch nicht feſt

Poſen 25 Juni Ein ſchweres Verbrechen wurde an
einem 13jährigen Mädchen in dem Dorfe Neudorf begangen Das Kind
hütete in der Nähe eines Waldes Gänſe und entfernte ſich auf einen Augen
blick um im Walde Pilze zu ſammeln Dort wurde es von einem Un
bekannten überfallen in ein Roggenfeld geſchleppt und durch ſieben
Meſſerſtiche in Bruſt Schulter und Rücken ſchwer verwundet Hinzu
kommende Perſonen fanden das bedauernswerthe Opfer bewußtlos im
Blute liegen Der That verdächtig wurde in einer Gaſtwirthſchaft in
Bomat ein Bettler verhaftet

Königsberg 25 Juni Unwetter Von einem fürchterlichen
Hagelwetter iſt laut Meldung aus Allenſtein ein Landgebiet von
ſechszig Quadratkilometern bei Gilgenburg heimgeſucht worden Jn den
Dörfern Januſchkau Grieben und Wanſen wurde der Erdboden fußhoch
von wallnußgroßen Schloßen bedeckt Alle Feld und Gartenfrüchte ſind
vernichtet Die Dorfſtraße in Wanſen verwandelte ſich in einen reißenden
Gießbach der Alles mit ſich fortriß Ein Blitzſchlag äſcherte auf dem
Gute Tautſchken mehrere Gebäude ein ein Feuer zerſtörte in Wangſt
ſieben Wohngebäude wodurch zehn Familien obdachlos wurden Jm
Friſchen Haff iſt in Folge eines plötzlichen Windſtoßes ein Boot gekentert
Fünf Jnſaſſen ſind ertrunken einer konnte ſich retten

Riga 25 Juni Ein Räuberſtückchen Eine aus 15 Per
ſonen beſtehende Räuberbande überfiel den Bahnhof auf der Station
Woloſowo der Baltiſchen Bahn unweit Petersburg in dem Augenblick
als ein Perſonenzug herankam Zwiſchen dem Stations und Fahrperſonal
ſowie den Paſſagieren und den Räubern kam es zu einem blutigen Kampf
wobei vier der Angreifer tödtliche Wunden erhielten während die
übrigen die Flucht ergriffen

25 Juni Felsſturz Die Blätter melden aus Bozen
daß auf der SüdbahnStrecke BozenFrankenfeſte ſich zwiſchen Weidbruck
und Atzwang im Eiſackthale geſtern Abend in Folge eines Wolkenbruches
eine gewaltige Felsmaſſe loslöſte und das Schienengeleiſe ſowie die
Brenn erſtraße in einer Länge von ungefähr 60 Metern verſchüttete
Man hofft die Verkehrsſtörung bis zum Abend beſeitigen zu können Die
Straße in das Sarnthal bei Johanneskofel wurde in Folge des anhalten
den e durch das Hochwaſſer der Talfer zerſtört Auch die Eiſack iſt
ſtark geſchwollen

Petersburg 25 Juni Auf der Suche nach Nanſen Nach
einer hier eingetroffenen Nachricht iſt der Norweger Hanſen unlängſt aus
Jkutst nach Jakutsk abgereiſt um die Gerüchte über den Nordpolfahrer
Nanſen zu prüfen Er hat ferner den Auſtrag von der ruſſiſchen geo
graphiſchen Geſellſchaft die von dem Baron Toll auf den Neuſibiriſchen
Inſeln angelegte Proviantſtation zu kontrolliren Auf jener Proviant
ſtation hofft man nämlich von Nanſen niedergelegte Briefe zu finden

London 25 Juni Expedition Nach einem Telegramm der
Daily Chronicle aus Tromſö datirt vom Mittwoch landete die Expedition

Sir Martin Conway s zur Erforſchung Spitzbergens in Advent Bay
am 20 Juni Conway fand in der AdventBay die Ueberlebenden eines
Fiſcherbootes welche dort zu überwintern gezwungen waren Die Leute
hatten ſchreckliche Leiden zu erdulden denen der Kapitän und ein Mann
erlegen ſind Conway bricht nun landeinwärts auf

Newyork 25 Juni Eine reiche Braut Miß Gertrude
Vanderbilt eine Tochter des Newyorker Millionärs hat ſich mit
Henry P Whitney verlobt Das Vermögen der jungen Dame wird auf
100000000 Mk geſchätzt Sie iſt eben 20 Jahre alt geworden Erſt
im letzten Jahre führte ſie ihr Vater in die Geſellſchaft ein Eine große
Schönheit iſt ſie nicht Aber ſie beſitzt ein nettes Weſen und ſoll ſehr
zdemokratiſch angehaucht ſein Der Bräutigam ein Sohn des früheren
Marineſekretärs wird vom Vater natürti i iöverſorgt werden ch auch mit einigen Milliönchen

Dokohama 25 Juni
der bei der jüngſten Hochfluth an der Nordküſte ums Leben Gekommenenwird auf 27000 diejenige der Verletzten S 8000 angegeben

Lokales
Ter Nachdruc unſerer Original Vokal Berichte i nur mit Quellenang ade geſtattet

Halle 26 Juni
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

vontag 29 Juni er Nachm 4 Uhr
d Oeffentliche SitzungVerſtärkung der Etatspoſition Kapitel X R 244

Frrgieich in der Prozeßſache mit Wuth und Diederich
rwerb von Straßenland in der großen Steinſtraße

Mittelbewilligung für einen Anſchluß an das eldenez
S man i das Stadtgymnaſium

nterſten StErwerb der Mohr e e Thntonenen ſteuer
Vermiethung des Stadttheaters
Fluchtlinienfeſtſetzung für die Verlängerung der Uhlandſtraße

n einer Straße
c nigung des Statuts der Aſſeſſor MüllerStiftung

inſesung einer gemiſchten Kommiſſion zur Berat darüber
wie eine Verminder zur Berathungherbeizuführen iſt ung der Arbeitshülfe in den einzelnen Vuregus
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Opfer der Hochfluth Die Zahl
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Nr 149 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und deu Sualkreid 27 Juni Seite 3Verpachtung der ſog Glauchaiſchen Gemeindewieſe
14 Delegirung eines Mitgliedes zur Verſammlung des deutſchen

Vereins für öffentliche eſundheitspflege
1b5 R der Rechnung über den Pflaſterſteinfonds für 1889

Geſchloſſene Sitzung16 Gewährung einer Badeunterſtützung d einen Lehrer

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung lag als haupt

ſächlichſter r die betr Erwerbder Moritzburg und Herſtellung einer Straßenverbindung
zwiſchen Promenade und Robert Franzſtraße zur Er
ledigung vor Die Kommiſſion beſchloß nach ſehr eingehender Berathung
mit allen gegen eine Stimme dem Plenum der Stadtverordneten
Verſammlung die Magiſtratsvorlage mit den Abänderungsvorſchlägen der
Baukommiſſion zur Annahme zu empfehlen

Peißſznitzbrücke Heute Vormittag fand an Ort und Stelle eine
Prüfung des bekannten Projekts einer Brücke mit Waſſerpfeilern zwiſchen
der Ziegelwieſe und Peißnitz durch die Mitglieder der SaaleStrombereiſungs
kommiſſion ſtatt An der Beſichtigung nahmen theil die Herren Geh
Ober Baurath Kozl owski Berlin Reg und Baurath Höffgen Merſe
burg Baurath BrüneckeHalle Waſſerbauinſpektors Bo s s Naumburg
und Stadtbaurath Genzmer Halle Nach dem Ergebniſſe der Prüfung
hat es den Anſchein als ob die Regierung nunmehr das Projekt mit
geringfügigen Modifikationen genehmigen dürfte Bei dieſer Gelegenheit
ſei bemerkt daß die Saale Zeitung vor einigen Tagen wieder
einmal das Märchen wiederholte bei der erſten amtlichen
Prüfung des Projekts ſeien die markirten Waſſerpfeiler durch
den Regierungsdampfer umgefahren Dieſe Mittheilung iſt unrichtig
Es erſcheint unerfindlich wie die Saale Ztg dieſe Behauptung in dem
Zuſammenhange wiederholen kann als ob die projektirten Pfeiler ſo un
günſtig angeordnet ſeien daß nicht einmal ein gewöhnlicher kleiner Dampfer
ohne Gefahr durch dieſelben kommen könne Wer nur einmal die Breite
des Stromes an der Stelle geſehen hat wird begreifen daß recht gut eine
ganze Anzahl Regierungsdampfer nebeneinander durch die abgeſteckten Pfeiler
hindurch fahren können Die Pfeiler ſind einmal umgefahren jedenfalls
aber nicht von einem Regierungsdampfer und nicht bei Gelegenheit einer
amtlichen BeſichtigungDie Halleſche Hafenbahn hielt heute Vormittag zunächſt eine

ordentliche Generalverſammlung unter Vorſitz des Herrn Stadt
rath Ernſt Halle ab Nach dem vorgelegten Bericht über das Geſchäfts
jahr 1895/96 hat ſich der Verkehr auf der erſt Anfang April 1895 auf
den geſammten Strecken in vollen Betrieb genommenen Bahn in erfreu
licher Weiſe entwickelt Während im Februar 1895 nur 241 Wagen und
im März 1895 nur 232 Wagen befördert wurden betrug der Verkehr

1895/96 im Ganzen 10489
von 46618,99 Mk

z
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agen mit einer reinen Betriebseinnahme
Die Frequenz und das finanzielle Ergebniß wäre

zweifellos befriedigender geweſen wenn ſich der längſt geplante Anſchluß
r Mühlenwerke hätte ermöglichen laſſen und wenn

aale Umſchlagsverkehr infolge nothwendig gewordener Schleuſen

nicht hätte vollſtändig ruhen müſſen Die Betriebsausgaben haben ſich
etwas höher geſtellt als urſprünglich erwartet wurde jedoch dürften ſich in
Zukuuft nicht unerhebliche Erſparniſſe dabei erzielen laſſen Die Geſammt
Einnahmen ſtellten ſich auf 52 328,06 die Betriebsausgaben und Geſchäfts
unkoſten auf 43036,77 Mk ſo daß ſich ein Bruttogewinn von 9291,29 Mk
ergiebt Hiervon ſind 5 Proz dem geſetzlichen Reſervefonds mit 464,56 Mk
ferner dem Erneuerungsfonds 3000 Mt zu überweiſen ſo daß noch

5826,73 Mk verbleiben und der Zuſchuß der Stadtgemeinde Halle zur
Erfüllung der von derſelben garantirten Dividende von 3 Proz ſich auf
29 173,27 Mk belänft Die ſeit längerer Zeit zwiſchen der Verwaltung
der Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft und der Halleſchen Hafenbahn
gepflogenen Unterhandlungen welche die Vereinigung beider Unternehmenbezwecken ſind zu Ende geführt Der Geſchäſtsrericht wie auch das

Gewinn und Verluſt Konto das mit 81501,33 Mk abſchließt und die
mit 1009 491,29 Mk abſchließende Bilanz wurden von der General
verſammlung entgegengenommen welche einſtimmig die Bilanz anerkannte
und dem Vorſtande und dem Auſſichtsrath für die letztjährige Rechnung
Entlaſtung ausſprach Anweſend waren in der Verſammlung 18 Aktionäre
mit 806 Stimmen

Der freikonſervative Wahlverein für die Provinz Sachſen
hielt geſtern Nachmittag im Hote Stadt Hamburg unter Vorſitz des
Herrn Landeshauptmann Graf Wintzinger,ode Merſeburg ſeine General
verſammlung ab Jn derſelben berichtete der Schriftführer Herr Amts
gerichtsrath Zacke Halle über die Thätigkeit des Vereins ſeit der letzten
Generalverſammlung worauf der Schatzmeiſter Herr Kommerzienrath
Lehmann Halle über die Kaſſenverhältniſſe Rechenſchaft ablegte Jn
den Vorſtand wurden wiedergewählt Herr Graf Wintzingerode als
Vorſitzender der bisherige ſtellvertretende Schatzmeiſter Herr Oberbürger
meiſter a D Geh Reg Rath v Voß Halle an Stelle des verſtorbenen
Herrn Land Feuer Sozietäts Direktor Barth Merſeburg zum Stellvertreter
des Vorſitzenden zum Schatzmeiſter Herr Kommerzienrath Lehmann
Halle als Schriftführer Herr Amtsgerichtsrath Zacke Halle als Stell
vertreter deſſelben Herr Geh Bergrath Prof Dr Arndt Halle ferner
neugewählt Herr Rechtsanwalt Wippermann Halle als ſtellvertretender
Schatzmeiſter

o Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und Alterthums Verein
Jn der geſtrigen Hauptverſammlung im Hotel Stadt Hamburg erſtattete
der ſtellvertretende Vorſitzende Herr Profeſſor Dr Herzberg Bericht über
das abgelaufene Jahr Gegenwärtig zählt der Verein 114 ordentliche und
I korreſpondirendes Mitglied außerdem ſind als Beitrag zahlende Gönner
des Vereins zu verzeichnen der Kaiſer und der Herzog von Sachſen
doburg Gotha die Herren Landeshauptmann Graf Wintzingerode
Merſeburg und Freiherr von Veltheim Oſtrau die Königl Regierung
zu Merſeburg ſowie die Magiſtrate der Städte Bitterfeld Delitzſch Eisleben
Freyburg a Halle a Magdeburg Merſeburg Mühlhauſen i Th
Naumburg Quedlinburg Schönebeck und Zeitz Die Vereinsrechnung wies
1669 Mt Einnahmen darunter 656 Mk Mitgliederbeiträge ſowie 1557 Mk
Ausgaben alſo 112 Mk Beſtand auf das Vereinsvermögen beläuft ſich
gegenwärtig auf 2739 Mk Die Anweſenden nahmen dann Mittheilungen
über die archäologiſche Fundkarte für Sachſen und Thüringen von Herrn
Prof Dr Schmidt dem Direktor des Provinzial Muſeums entgegen
uletzt ward unter der ſachkundigen Führung des Genannten das ihm
nterſtellte Jnſtitut beſichtigtBürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Das geſtrige Sommer

t nahm einen recht ſchönen Verlauf Obwohl der umwölkte Himmel
it Regen drohte ſo hatte ſich doch Nachmittags um A4 Uhr eine recht
nſehnliche Zahl Mitglieder mit Damen an der Steinmühle eingefunden
o eine ſtattliche Flottille mit Blumengewinden und Fahnen geſchmückter
ähne bereit lag um die Feſttheilnehmer nach der Saalſchloßbrauerei zu

befördern Unter Begleitung des geſammten Stadt und Theaterorcheſters
welches heitere Muſikſtücke ſpielte ging es in recht angenehmer Fahrt ſtrom
abwärts Nachdem glücklich gelandet war ſpielte in den herrlichen Räumen
der Saalſchloßbrauerei das Stadt und Theaterorcheſter Konzertmuſik nach
einem gut gewählten Programm Nach eingetretener Dunkelheit wurde
von den Herren Gebr Pfeiffer ein prächtiges Feuerwerk abgebrannt

ierauf begab man ſich in den großen Saal wo das Feſt mit einem
ll ſeinen Abſchluß fand Jm Saale begrüßte der Vereinsvorſitzende

Herr Stadtverordneter Apelt die Feſttheilnehmer und brachte nach einer
rzen Anſprache ein Hoch auf die Stadt Halle aus in welches die AnPeſeuden dreimal kräftig einſtimmten Um 12 Uhr ſtanden Straßenbahn

bagen vor dem Feſtlokale bereit um die Feſttheilnehmer nach Halle zurück
u befördern Das Sommerfeſt welches in allen Theilen gelungen war

r harmoniſch verlief dürfte die Mitglieder außerordentlich befriedigt
aben

Prozeſſe Vor der vierten Civilkammer des hieſigen Landgerichts
ar heute der Prozeß des Lehrers Bachmann in Eisleben wider die
m ev Geschäftshaus

Mansfelder Gewerkſchaft auf Schadenerſatz für ſein angeblich durch
den Bergbau beſchädigtes Haus anberaumt geweſen Derſelbe kam aber
mals nicht zu Ende da von dem Vertreter der beklagten Partei das Gut
achten des Bergrathes a D v Morſey Picard angefochten und die
Einholung eines Gegengutachtens beantragt wurde Der Gerichtshof gab
dem Antrage ſtatt und vertagte die Sache bis auf Weiteres Jn dem
vielbeſprochenen Prozeſſe gegen den Tiſchlermeiſter Körber und den
früheren Redakteur des Volksblattes Schneidermeiſter Lehmann wegen
Beleidigung des Rechtsanwaltes Schütte hierſelbſt war für heute eben
falls Termin angeſetzt Ueber den Ausgang desſelben berichten wir morgen
ausführlich da bei Schluß der Redaktion die Verhandlung noch fortdauerte

Der Turnerbund a d Saale hält kommenden Sonntag ſein
Waldfeſt ab Die Turner marſchiren um 2 Uhr mit Muſik vom Wald
kater nach der Biſchoſswieſe woſelbſt Turnſpiele a werden

Auarchiſten Verſammlung Jm Saale der Moritzburg fand
geſtern Abend eine von anarchiſtiſcher Seite einberufene öffentliche
Volksverſammlung ſtatt drei Viertel der Anweſenden ſchienen
aber der ſozialdemokratiſchen Partei anzugehören Herr Schriftſteller
G Landauer Berlin hielt einen Vortrag über Warum wählen
die Anarchiſten nicht zum Reichstag Die Ausführungen des
Redners gipfelten darin daß wie die anderen politiſchen Parteien auch
die ſozialdemokratiſche bei den Wahlen viel Humbug treibe Die politiſchen

n e der Sozialdemokraten ſeien zwecklos da dieſelben auf geſetz
mäßigem Wege ihr Ziel niemals erreichen könnten Die Verſprechungen
welche die Sozialdemokraten den Arbeitern machten ſeien um ſo verwerf
licher als die Führer der Partei genau wüßten daß ſie die Verſprechungen
nicht halten könnten den Sozialdemokraten ſei genau bekannt daß ihr
Kandidat Herr Fritz Kunert wenn er in den Reichstag gewählt werden
ſollte nicht das halten könne was in den Wahlflugblättern verſprochen
worden ſei Dieſe Ausführungen riefen lebhaften Widerſpruch der an
weſenden Sozialdemokraten hervor und es kam zu ſcharfen Auseinander
ſetzungen zwiſchen beiden Parteien Herr Schneider Lairich meinte die
ſozialdemokratiſche Partei verfolge ideale Zwecke Deshalb ſei zu tadeln
daß das hieſige ſozialdemokratiſche Organ die Gegner nicht ſachlich ſondern
in ſo gehäſſiger Weiſe bekämpfe daß ſelbſt Parteigenoſſen die Kampfesart
anwidere Später äußerte derſelbe Redner es ſeien unter den Anarchiſten
Lumpen noch viel mehr Lumpen befänden ſich aber unter den Sozial
demokraten Etwa in dieſer Tonart dauerten die Verhandlungen bis nach
Mitternacht an

s Durch Fett verbrannt Die Ehefrau des Arbeiters Dolcius
in der Karlſtraße wohnhaft hatte geſtern Vormittag in der Küche Schweine
fleiſch ausgebraten Leichtfertiger Weiſe ſtellte ſie das Gefäß mit dem
flüſſigen heißen Jnhalte auf einen Küchentiſch und entfernte ſich davon
trotzdem zwei ihrer Kinder in der Küche ſpielten Eines derſelben ein
drei Jahre altes Töchterchen blieb nun im Vorbeigehen mit dem Haare
an dem über den Tiſch hinausragenden Stil des Gefäßes hängen und zog
daſſelbe herab ſo daß ſich der Jnhalt über einen Theil des Geſichts des
Halſes des Rückens und eines Armes des armen Kindes ergoß Jedermann
weiß wie gefährlich und ſchmerzhaft Brandwunden ſind noch dazu wenn
ſie von fettigen Subſtanzen herrühren Das zarte Weſen litt daher unter
entſetzlichen Schmerzen und es mußte bei der Ausdehnung und der Schwere
der Brandwunden ſeine Unterbringung in der Königlichen Klinik erfolgen

Betriebsſtörung Geſtern Nachmittag gegen 6 Uhr ſtürzte
vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 39 das Handpferd eines zweiſpännigen
Pferdebahnwagens und kam dabei unter den Wagen zu liegen
Hierdurch entſtand eine Störung von ca 3 Minuten Größeren Schaden
hat das Thier dabei anſcheinend nicht erlitten es zog nach ſeiner Be
freiung den Wagen weiter

Ans der Umgebnng
B Quetz b Niemberg 25 Juni Beſtattung Heute wurde

hierſelbſt unter zahlreicher Betheiligung von Verwandten und Freunden
ſowie vieler Einwohner aus den umliegenden Ortſchaften die Leiche des
einzigen Kindes eine 15 jährige Tochter der Familie v Grävenitz
in dem im Schloßgarten befindlichen Erbbegräbniß feierlich beigefetzl
Fräulein v Grävenitz war wie gemeldet in Altenburg geſtorben und
wurde die Leiche vorgeſtern Nacht hierher gebracht

h Schraplau 25 Juni Ueberfahren Heute Nachmittag wurde
das 11 Jahr alte Töchterchen des Bergarbeiters Stolze von hier
von einem die Straße paſſirenden ſchwer beladenen Laſtwagen überfahren
Das Kind war in einem unbewachten Augenblick auf die Straße gelaufen
und hier von dem Wagen erfaßt worden deſſen Räder ihm den linken
Arm ſchwer zermalmten Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde das
Kind der von Bramann ſchen Klinik in Halle zugeführt

Siedersdorf 25 Juni Elektriſche Bahn Die elektriſche
Bahn Merſeburg Leipzig ſoll normalſpurig angelegt werden den
Perſonen wie Güterverkehr bewältigen Infolge der Terrainſchwierigkeiten
bei Merſeburg durch Ueberbrückung des Hochwaſſergebietes iſt davon ab
geſehen die Bahnlinie in den Bahnhof Merſeburg einmünden zu laſſen
vielmehr ſoll der Perſonenverkehr durch elektriſchen Betrieb von der innern
Stadt durch Neumarkt auf der Straße bis über die alte Saale geführt
werden Von da ab wird die Trace ſüdlich dicht neben der Leipzigerſtraße
bis hinter Zöſchen folgen Die Ueberfluthungsbrücken von Merſeburg bis

Wallendorf Pretzſch werden der Bahnbreite entſprechend verbreitert etwa
a km hinter Zöſchen kreuzt die Bahn die Straße verläßt dieſelbe und

folgt verſchiedenen Wegen Dörfer in kurzen Entfernungen rechts und
links liegen laſſend bis Dölzig legt ſich dort wieder nördlich an die Straße
bis Rückmarsdorf nachdem die ſächſiſche Grenze zwiſchen Möritzſch und
Dölzig überſchritten iſt Bei Rückmarsdorf verläßt die Bahnlinie wieder
die Straße und folgt einem Wirthſchaftswege in nördlicher Richtung bis
Burghauſen Gundorf die Militärſchießſtände bleiben weſtlich liegen Von
Gundorf bleibt ſie auf der Hauptſtraße durch Böhlitz Ehrenberg uud über
ſchreitet bei Barneck die Staatsbahn führt durch das Dorf Leutzſch und
mündet in die Lindenau Leipziger Straßenbahn Die Wagen werden
durch ein Abkommen mit der Leipziger Straßenbahn Geſellſchaft bis zum
Theaterplatz in Leipzig fahren ohne daß Paſſagiere von Merſeburg aus
umzuſteigen haben Von Merſeburg bis Leipzig ſoll ſtündlich 1 Wagen
fahren und umgekehrt die Strecke von Burghauſen Gundorf bis Leipzig iſt
des großen Verkehrs wegen mehr für den Güterverkehr und ſoll Dampf
kraft verwendet werden Derſelbe erſtreckt ſich vom Bahnhof Leutzſch bis
zur alten Saale vor Merſeburg Da wo der elektriſche Schienenſtrang
durch die Dörfer geht weichen die Stränge für den Güterverkehr vor den
Dörfern ab umgehen dieſelben und vereinigen ſich wieder am AusgangeAußerdem wird noch geplant die Stadt Merſebung ſowie die Dörfer

Schlöſſer Ritterguts und Gutshöfe die Bahnlinie entlang den Militär
platz bei Burghauſen Gundorf c mit billigem elektriſchen Licht zu verſehen
ſowie elektriſche Kraft für kleine Betriebe abzugeben und zwar iſt dieſe
Einrichtung wie folgt gedacht Bei Zöſchen ſind umfangreiche Kohlenfelder
und Schächte in deren Nähe das Elektrizitätswerk ſo groß angelegt wird
daß nicht nur alle Kraft für die Bahn ſondern auch für Licht und kleine Be
triebe erzeugt werden kann
Erde in den Dampffeſſel iſt alſo ein ſehr billiger Krafterzeuger denn es
ruhen weder Frachten noch Zwiſchenhandelgebühren darauf Die ganze
Anlage ſoll ein Aktienunternehmen mit heimiſchen Geldern werden Die
Allgemeine Deutſche Kreditanſtalt hat bereits die Einleitung der Finanzirung
übernommen

I Delitz a/Berge 25 Juni Eingefangener Deſerteur
Geſtern Abend gegen 7 Uhr wurde in der unweit von hier gelegenen
Corbethaer Flur in einem Kornfelde ein junger Menſch dingfeſt gemacht
welcher ſich ſcheu und anſcheinend zwecklos ſchon den ganzen Nachmittag
dort herumgetrieben hatte Derſelbe entpuppte ſich als ein aus Naumburg
deſertirter Jnfanteriſt Unter Eskorte wurde er nach Benkendorf zum
Amtsrath von Zimmermann abgeführt

Creioefeld 25 Juni Selbſtmorde Jn Anwandlung plötz
licher Geiſtesgeſtörtheit erhängte ſich in vergangener Nacht der Bergmann
Karl Thiele von hier Ebenſo hat in Siersleben die Wittwe
A Finke ihrem Leben durch Erhängen ein vorzeitiges Ziel geſetzt Lang
jährige ſchwere Leiden haben dieſelbe in den Tod getrieben

Mein dies jähriger grosser

Die Kohle kommt dort ſozuſagen aus der

W Goſeck 25 Juni Stiftungsfeſt Am Sonntag feierte der
Kriegerverein Goſeck ſein 25 jähriges Beſtehen durch einen Feſtzug
an dem etwa 500 alte Soldaten aus 14 Orten der Umgegend theilnahmen
in dem Zuge befand ſich auch ein von Herrn Rittmeiſter Hertwig ge
ſtellter Feſtwagen mit einer vor der Büſte Kaiſer Wilhelms I thronenden
Germania Die Feſtrede hielt Herr Paſtor Langheinrich Es wurden
ewidmet den 9 Vereinsjubilaren Eichenkränze den Veteranenmitgliedern
hrenzeichen der Fahne ein Schild und ſilberner Kranz

st Schenkendorf 25 Juni Unfall Auf der Grube Centrum
hierſelbſt erlitt der Grubenarbeiter Emil Simon vor einigen Tagen da
durch einen Unfall daß er von der Kurbel eines Haspels ins Genick ge
ſchlagen wurde Nachdem S einige Tage ohne Erfolg zu Hauſe kurirthatte wurde er nunmehr auf ärztliche Anordnung ken Krankenhauſe

Bergmannstroſt in Halle überwieſen
st Oſternienburg Anhalt 25 Juni Verunglückt iſt heute

früh auf der Grube Wilhelm hierſelbſt der Fördermann Karl Meyer
aus Aken a E dadurch daß er zwi hen zwei Förderwagen gerieth wobei
er eine ziemlich heftige Quetſchung des Bruſtkorbes erlitt ſodaß er ſofort
e Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt werden
mußte

Erfurt 25 Juni Vom Bruder erſchoſſen Durch un
vorſichtiges Ueberlaſſen von Schießwaffen an Kinder iſt wieder ein ſchweres
Unglück zu verzeichnen Der 13 jährige Sohn des Oekonomen Schnepper
in Gebeſee ſchoß am Sonntag Abend nach Spatzen und traf hierbei
an 8 jährige Schweſter in den Kopf ſo daß ſie ſofort todt nieder
türzte

Standesamt Halle
Geboren

25 Juni Dem Poſamentier Guſtav Rohde eine T
Martha Zwingerſtraße 29 Dem Eiſenbahnportier Guſtav Gödocke eine
T Anna Hedwig Margarethe Thomaſiusſtraße 6 Dem Univerſitäts
Profeſſor Dr med Karl Fraenkel ein S Wolfgang Bernhard Gr Stein
ſtraße 74 Dem Bierfahrer Paul Gruß ein S Friedrich Walther Spitze 9

Dem Rechtsanwalt Reinhold Riecke ein Hohenzollernſtraße 37
Dem Former Guſtav Bau ein S Hermann Bruno Königſtraße 23 Dem
Dachdecker Albert Kunze ein S Karl Erich Feldſtraße 3 Dem
macher Richard Hörich ein S Alfred Thorſtraße 37 Dem Bremſer
Franz Meinhardt ein S Walther Otto Hardenbergſtraße 86

Geſtorben
25 Juni Der Arbeiter n ä 14 Klinik Des

Lokomotivheizer Emil Lehmann S Otto 2 J Hardenbergſtraße 37 Des
Handarbeiter Joſeph Cielontko S Franz 1 Weingärten 32 Der
Schuhmachermeiſter Ferdinand Breter 76 J Mühlberg 7 Des Wagen
ſchreiber Wilhelm Ulrichs T Marie 1 Mötzlicherweg 7 Des Rangirer
Alwin Henze S Paul 1 Thomaſiusſtraße 32 Des Schneidermeiſter

n Lange T Margarethe 2 Martinſtraße 2 Des Privatmann
Guſtav Müller Ehefrau Friederike geb Kunze 48 Meckelſtraße 20

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 26 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ueber die Kaſſirung eines
Verdikts der Geſchworenen durch den Gerichtshof welcher
das Strafmaß feſtſetzen ſollte erhält das Kleine Journal aus
Oſtrowo folgende Nachricht von geſtern Das hieſige Schwur
gericht verhandelte ſeit Montag gegen die Arbeiter Bieganek und
Stawronhy wegen Meineides und gegen den Landwirth Schikora
wegen Verleitung dazu Die Geſchworenen verneinten die Schuld
fragen gegen Schikora und bejahten ſie gegen Bieganek und
Stawrony Der Staatsanwalt beantragte gegen die beiden ſchuldig
Befundenen Zuchthausſtrafen der Gerichtshof war jedoch einſtimmig

der Anſicht daß die Geſchworenen ſich zum Nachtheil beider
Angeklagten geirrt hätten Der Geſchworenenſpruch wurde kaſſirt
und die Angeklagten wurden ſofort aus der Haft entlaſſen

Dr Fritz Friedmann iſt bereits geſtern nach Paris abgereiſt
Mittheilung von Wolfſf s telegraphiſchem Burean

Dresden 26 Juni Die Schleppdampfer Nr 4 von der
Damppfſchleppſchifffahrtsgeſellſchaft vereinigter Elbe und Saale

Schiffer hatte heute Vormittag die Auguſtusbrücke thalwärts
paſſirt als er aus noch unaufgeklärter Urſache aus der Fahrt
richtung kam und ſo dicht auf das linke Ufer losfuhr daß eine
mit 7 Badegäſten beſetzte Schaluppe vom Steven des Dampfers
um geworfen wurde Sämmtliche Badegäſte fielen ins Waſſer
und konnten erſt nach großen Anſtrengungen gerettet werden
Der Unfall über welchen bereits an anderer Stelle der vor

liegenden Nummer berichtet worden iſt glücklicher Weiſe beſſer
abgelaufen als es nach den erſten Mittheilungen den Anſchein hatte
Die Red

Paris 26 Juni Der Herzog von Nemourszs iſt geſtorben
Madrid 26 Juni Zwiſchen der Regierung und der

Oppoſitionspartei iſt hinſichtlich der Ausgaben für den Feldzug
auf Cuba ein Einvernehmen erzielt worden Der Regierung ſoll
es freiſtehn die Renten zu belaſten oder eine neue Steuer einzu
führen

Gertrud Olga

geprüften

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau

Berlin 26 Juni Nach den bisher getroffenen Dis
poſitionen bezüglich der Reichstagsſitzungen wird die zweite
Leſung des Bürgerlichen Geſetzbuchs noch heute und
morgen dauern Nächſten Montag und Dienstag wird die
Plenarſitzung des Reichstages ausfallen Am 1 Juli ſoll die
dritte Leſung des Bürgerlichen Geſetzbuchs beginnen nach deren
Beendigung die dritte Berathung des Margarinegeſetzes vor
ſich geht Am 4 Juli dürfte dann die Vertagung des Reichstags
bis etwa 10 November eintreten
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in empfehlende Erinnerung wie bekannt
billige Preiſe bei

Wilh Maundorf
39 Albrechtſtr 39 Schuhmachermſtr

Maass Arbeit u Reparat ſchnell u billig

r Sret ne 54v r
r a 5 v 2r r S p re 5e rc r re i m c v ehe 4

III

empfiehlt

e

mit
ffbezug

v

Baumwollwanren

KleiderStoffe
Herren und Knaben

Garderoben
Stofflager zu Beſtellungen na

Damen und Mädchen
Garderoben

Schuhwaaren
Nur dauerhafte quite Schuhwaaren zu ganz billigen

x wo 7 S 8 ev J v a
J J v r re e S wW V J y 5 3 eJ l J W S 3 m v

Geſchäftshaus feiner Herren und

Kuahen Noden

Racdfahrer Anzüge
G Radfahrer Hosen

an Turner Hoſen
m Loden Mäntel

mit und ohne Futter mit und ohne Pelerine

a Gummi Mäntel et
Kutscher Fläntel
Livrée Anzüge
Kellner Anzüge

Reit Hosen
Kutscher Westen

und den Saalkreis

non

merloden v 1e Pf schwarze Cachemire von 90 Pf far
hige und carrirte in den neueſten Farben von
60 Pf an
,vwwwwwwwawannnnnw

Vvwaaar

vVG GLCNVGwSGHSSSGSGSOT

27 Juni
o ea ceeeeeecanee

Biaudruck v 18 Pf Hemdenbarchent
von 21 Pf Bettzeug von 18Pf BRettinlett
von 35 Pf Cattun von 25 Pf Batist von
31 Pf Handtücher von 18 Pf an

Beige alle modernen Farben

Herren Anzüge Jacket Facon von 18 Knaben
Anzüge in 100fach Auswahl von 1,50 Herren
Anzüge Rock Facon
robe nur beſte Qualitäten

ch Magß und Einzelausſchnitt
von 20 Arbeiter Garde

Mäntel von 9 Capes von 6,50 schwarze
Kragen von 4 farbige KragenMädchen Jacketts von 2 M an
Schirme Corsets

von 1
Bliousen

Zzeugschuhe von 1,60 Damen Stiefeletten

Kinderschuhe
38 Pf an

Preisen

S Saison Ausverkauf
Nach beendeter Saiſon haben wir in allen Abtheilungen unſerer großen Waarenlä

ſonders im Preiſe zurückgeſetzt empfehlen

Damen Regen und Staubmäntel

beſorgt nach d Leihamte dis
kret Geld im Voraus

Fr Träger Martinſtr 4
Pfände

h m er

gez Fr
gewarnt

Mir iſt meine neue Senſe geſtohlen
Vor Ankauf wird

Kunst Harz 45

r 7 2 z p I rv s oeee i F

Junger Dekonom kann einheirath in
ſchuldenfreies Gut v 100 Mrg Off unt
A P Halle a Wuchererſtr 31 II

e

ger die Preise bedeutend ermässigt Als ganz be

Jackets Capes Stoſfkragen Spitzenkragen

von Kleiderstoffen von 2 Meter
Gardinen für 3 Fenſter
Möbelstoffen Leinen und Banmwollwaaren

MIeiderstoffe in Sride Wolle und Halbwolle
W aschlkleiderstoſfe fertige Costumes Morgenröcke

BReste m nillig

c wA o
en

von 9,50 Herren Stiefeln und Stiefeletten
von 5 schwarze Lackschuhe von 8

von 50 Pf Pantoffeln von

Erfurter Blumenkohl grüne Bohnen
Gurken Malta Kartoffeln
täglich frische Erdbeeren

gut Kkochende Hülsenfrüchte und sehr
schöne alte Spelse Kartoffeln

empfiehlt

A Schmeisser Markt l
Rathhans unter der Uhr im Keller

Himbeersaft
Erdheersaft
Kirschsaft

mit f Raffinade eingekocht
à Pfd 50 Pfg empfiehlt

Ferd Rille Geiſſtn ds

Trä ber
kann dauernd liefern

Freybergs Brauerei
Die neueſten Tapeten liefert billigſt

Gerstenberger Krauſenſtr 17 H II l

Frankf Apfelwein
u Reinettenwein à Fl 35 Pfg
in o Literflaſchen r 20
bei 25 Flaſchen v 18
r 50 e 17100 v 16I 200 t v 15

Himbeer Limonade
à Liter Mk 1,50 empfiehlt

Franz Köppe Ritterſtr 13

m

Gr Ulrichſtraße 23 Part u I Etage
Jeder am Lager befindliche Gegenſtand iſt mit ddadurch wird der Einkauf ſehr erleichtert und iſt Jeder auch ſenty cher Preisangabe verſehen

Nichtkenner vor Vertheuerung geſchützt

ehe

Wie bekannt führen wir nur wirklich ſolide gute Waaren und verkaufen dieſe ſtets

zu allerbilligsten streng reell festen Preisen

Tigiſon frisch gestochenen Spargel
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